
                                                           

 
 

GdP fordert: 
 

Professionelle Voraussetzungen für die 
„Neue Einsatzpolizei“ 

 
 
 

 Aufgabenorientierter Umbau personeller und organisatorischer Strukturen, 
auch in der Verwaltung und in den Stäben  

 
 Ausgewogene Personalverlagerungen in den Schichtdienst des polizeilichen 

Einzeldienstes 
 

 Festschreibung der 9 EEen (Mindeststärke 47), 4 BFEen und 2 TEEen 
 

 
 Erhaltung der Funktionsfähigkeit aller Einsatzeinheiten, inklusive moderner 

Ausrüstung, Ausstattung und Fuhrpark 
 
 Vorrangige Basis- und Spezialgrundausbildung wegen hoher Personalfluktua-

tion 
 

 Erhaltung der Einstellungsbehörde beim HBPP 
 

 Berücksichtigung der WSP, PHuSt, PRSt und Einsatzpolizei bei Stellenhebun-
gen   

   
 Reduzierung der länderübergreifenden Einsätze und Konzentration auf  

hessische Polizeilagen zur Entlastung des polizeilichen Einzeldienstes 
 

 Planbare Freizeit in Form eines monatlich freien Wochenendes (betonfrei) 
 
 Zulage für Einsatzwechseltätigkeit 

 
 Sozialverträgliche Umsetzung aller Personalmaßnahmen  

Gewerkschaft der Polizei – Landesbezirk Hessen – Wilhelmstraße 60 a, 65183 Wiesbaden 
Telefon (0611) 99227-0, Telefax (0611) 99227-27, EMail: GdPHessen@t-online.de 


